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VIER LICHTBILDERVORTRÄGE IM DSM 

Vortragsreihe 2003/2004 
der Schiffahrtsgeschichtlichen Gesellschaft Bremerhaven im DSM 

Seit mehr als drei Jahrzehnten arbeiten die Schiffahrtsgeschichtliche Gesellschaft 
Bremerhaven (SGG) und das Deutsche Schiffahrtsmuseum (DSM) eng zusammen. So 
findet auch die jährlich in Kooperation mit dem DSM veranstaltete Vortragsreihe der 
SGG seit 1995 im Vortragssaal des Museums statt. Zum Erfolg der Reihe trägt neben 
dem kostenlosen Eintritt vor allem die Vielfalt der referierten Themen bei, die sich auch 
in den Vorträgen der Saison 2003/2004 widerspiegelt. Zum Auftakt berichtet Rolf 
Holländer über das „Abwickeln im Schiffbau“, im weiteren Sinne das Anzeichnen und 
Schablonieren der Schiffselemente auf dem Schnürboden oder an Bord. Das Programm 
umfasst insgesamt vier Lichtbildervorträge. 
 
 
Vortragsreihe 2003/2004 der SGG in Kooperation mit dem DSM: 
 
Veranstaltungsort: Vortragssaal des Deutschen Schiffahrtsmuseums, Hans-Scharoun-

Platz 1, Bremerhaven 
Beginn aller Veranstaltungen: 19.30 Uhr (Eintritt frei) 
 
Mittwoch, 29. Oktober 2003: Rolf Holländer, Bremerhaven: „Abwickeln im Schiffbau“ 
 

Dienstag, 25. November 2003: Harald Focke, Sulingen: „Als die BREMEN noch 
PASTEUR hieß“ 

 

Mittwoch, 21. Januar 2004: Dr. Dirk J. Peters, DSM, Bremerhaven: Die Schiffbau-
gesellschaft Unterweser in Bremerhaven-Lehe“ 

 

Mittwoch, 17. März 2004: Manfred Benhof, Weye: „Der Überseehafen in Bremen“ 

 
 
Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 
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